
 

 

Name und Anschrift des/r Antragsteller/s/in  Name der Bank 
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Telefon / Handy Nr. 

 
 

 
 

 

  E-Mail 

  
 

 
  

   Eingangsstempel 

Landwirtschaftskammer Niedersachsen   
 

GB-Förderung, SG 2.1.2 – Gen.V     

Wunstorfer Landstraße 9    

30453 Hannover    

    

    

 

 

Antrag und Zuchtverpflichtungserklärung 

 

  Erstantrag  Folgeantrag . 

Ich/Wir beantrage/n eine Zuwendung zur Zuchterhaltung aufgrund der Richtlinie über 

die Gewährung von Zuwendungen zur Förderung der Zucht und Erhaltung gefährdeter 

Nutztierrassen (RL GenV vom 15.10.2025) für meine/unsere im Zuchtbuch 

eingetragenen 

        (Anzahl) männlichen        (Anzahl) weiblichen 

 Pferde  Rinder  Schafe  Ziegen  Schweine 

 
der Rasse/Zuchtrichtung ______________________________________________________ 

(Bitte genaue Bezeichnung der Anlage der RL GenV entnehmen!) 

 

Mit diesen Tieren nehme ich an einem Erhaltungszuchtprogramm der zuständigen 

Zuchtorganisation teil, so dass die Tiere in den letzten 12 Monaten, bei Pferden zweimal 

innerhalb des Verpflichtungszeitraumes (Stichtag 01.09. jeden Jahres) in Reinzucht 

angepaart oder Nachkommen geboren wurden, die im entsprechenden Zuchtbuch 

eintragungsfähig sind. Die männlichen Tiere wurden mindestens einmal in Reinzucht zur 

Bedeckung/Besamung eingesetzt. Bei Schafen werden für je 50 beantragte weibliche 

Tiere mindestens ein gekörter und in das Zuchtbuch eingetragener Bock nachgewiesen.  

Die Bestätigung der zuständigen Zuchtorganisation liegt an.  

EU-Registriernummer (vom Antragsteller auszufüllen) 

Nation BL LK Gemeinde Betrieb 

 



Erklärungen der/s Antragsteller/s/in: 

Ich/Wir verpflichte/n mich/uns, die mit dem Erstantrag beantragte Anzahl von Zuchttieren 
mindestens 5 Jahre (Verpflichtungszeitraum) jährlich zur Zucht zu verwenden, insbesondere 
unter Beachtung der in Nr. 6.2 und 6.4 der RL GenV enthaltenen Bedingungen über die 
Bestandsverringerung bzw. Übertragung auf eine/n Nachfolgezüchter/in. 
Ich/Wir verpflichte/n mich/uns, der Züchtervereinigung, die das betreffende 
Erhaltungszuchtprogramm für die geförderte Rasse durchführt, alle vorhandenen genetisch 
relevanten Daten bereitzustellen. Ich/Wir erkläre/n mich/uns bereit, auf Anfrage zur Gewinnung 
von Material für den Aufbau der Mindestreserve der „Deutschen Genbank für landwirtschaftliche 
Nutztiere“ beizutragen.  
Ich/Wir erkläre(n), dass ich/wir Landbewirtschafter bin/sind. Die dem Antrag zugrundeliegende 
RL GenV finden Sie unter dem Webcode: 01009772 auf der Homepage der LWK 
Niedersachsen.  

Mir/Uns ist ebenfalls bekannt, dass  
- die Zuwendung nach Nr. 7.3 der RL GenV jährlich bis zum 30. September zu beantragen 

ist,  
- ein Rechtsanspruch auf Gewährung der Zuwendung nicht besteht; 
- die Einhaltung der eingegangenen Verpflichtungen sowie die Angaben in den Anträgen 

auch an Ort und Stelle durch den Niedersächsischen Landesrechnungshof, das 
Niedersächsische Ministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz oder 
durch die Landwirtschaftskammer auch nachträglich kontrolliert werden können;  

- die Zuwendungen insbesondere bei falschen, unvollständigen oder unterlassenen 
Angaben, bei der Nichteinhaltung der übernommenen Verpflichtungen sowie bei Verstößen 
gegen gesetzliche Bestimmungen zurückgefordert werden können;  

- die Angaben in den Anträgen (insbesondere die Angaben, von denen die Bewilligung oder 
Gewährung, das Belassen oder die Rückforderung der Zahlungen abhängig sind) 
subventionserhebliche Tatsachen i. S. des § 264 Strafgesetzbuch (Subventionsbetrug) 
sind,  

- ich/wir nach § 1 des Nieders. Subventionsgesetzes vom 22.06.1977 (Nds. GVBI. I S. 189) 
i. V. m. § 3 des Subventionsgesetzes vom 29.07.1976 (BGBI. I S. 2037) verpflichtet 
bin/sind, der bewilligenden Stelle unverzüglich die Tatsachen mitzuteilen, die der 
Bewilligung, Weitergewährung, Inanspruchnahme oder dem Belassen der Zuwendung 
entgegenstehen oder für die Rückforderung der Zuwendung erheblich sind und  
- die Nichteinhaltung der o. a. Vorgaben strafrechtlich verfolgt werden kann. 

Ich/Wir bin/sind verpflichtet, 

  alle Antragsunterlagen, Aufzeichnungen, Belege, Bücher für die Dauer von mindestens 6 
Jahren ab dem auf die Schlusszahlung folgenden Jahr aufzubewahren. 

Ich/Wir willige/n ein, dass 

 die Angaben aller Einzelanträge, Anlagen und Unterlagen zur automatisierten 
Antragsbearbeitung von der Bewilligungsbehörde erfasst, verarbeitet und gespeichert 
werden;  

  die Bewilligungsbehörde, soweit dies der ordnungsgemäßen Durchführung der Förderung 
dient, Daten an das Niedersächsische Ministerium für Ernährung, Landwirtschaft und 
Verbraucherschutz sowie zur Auszahlung der Zuwendung an die beauftragten 
Institutionen und an die mit der Entgegennahme der Zahlung beauftragten Institute 
übermittelt. 

 

Ich/Wir versichere/n die Richtigkeit und Vollständigkeit der gemachten Angaben. 

 
 
  
 (Ort, Datum) (Unterschrift/en des/der Antragsteller/s/in bzw.  
  des/der Vertretungsberechtigten)
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 Anlage 
 

 

  
(Name und Anschrift der Zuchtorganisation) 

Bestätigung der Zuchtorganisation 

Für _____________________________________________________________________    
  (Name, Vorname, Wohnort des/der Antragsteller/s/in) 

 

Zuchttiere der Rasse / Zuchtrichtung 

 

 
_______________________________________________________________________ 

 

• Anzahl            weibliche Zuchttiere 

             männliche Zuchttiere 

 

Die angegeben Tierzahlen sind im Zuchtbuch der o.g. Rasse eingetragen. Die 
Zuchttiere haben an einem Erhaltungszuchtprogramm teilgenommen, so dass die 
Tiere in den letzten 12 Monaten, bei Pferden zweimal innerhalb des 5-jährigen 
Verpflichtungszeitraumes (Stichtag 01.09. jeden Jahres) in Reinzucht angepaart 
oder Nachkommen geboren wurden, die im entsprechenden Zuchtbuch 
eintragungsfähig sind. Die männlichen Tiere wurden mindestens einmal in Reinzucht 
zur Bedeckung/ Besamung eingesetzt. Soweit sich der Antrag auf eine der u. g. 
Rinderrassen bezieht, handelt es sich um Tiere der Rasse: 

 

 Deutsches Schwarzbuntes Niederungrind (DSN), von denen 

 _____ Kühe mit < 10 % Holstein-Friesian-Genanteil (HF), 

_____ Kühe mit 10 % - 25% HF-Genanteil, 

   von einem reinrassigen Bullen der Rasse DSN gedeckt oder besamt 
  wurden; 
      DSN-Kühe, die an der Milchleistungsprüfung teilnehmen. 

 Deutsche Rotbunte Doppelnutzung (DN)  
  mit weniger als 25 % Fremdgenanteil, die von einem reinrassigen Bullen 
  der Rasse DN gedeckt oder besamt wurden;  
      DN-Kühe, die an der Milchleistungsprüfung teilnehmen. 

 Rotvieh alter Angler Zuchtrichtung (RV)  
ohne Holstein-Genanteil und max. 25 % Genanteil von skandinavischem Rotvieh, 
die von einem reinrassigen Bullen der Rasse Rotvieh alte Angler Zuchtrichtung 
gedeckt oder besamt wurden. 

 

  
 (Ort, Datum) Unterschrift des/der Zuchtleiter/s/in  (Stempel) 

bzw. dessen Beauftragte/n)  


